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FRAGEN AN GOPF EGG

• E.St.: Wir machen

den Coiffeur-Jass zu

zweit, und ich bestim-

me Obenabe. Im dritten
Stich gibt mein Gegner
den Kreuz-Siebner, er hat aber noch

die Ecken-Dame, eine Karte der von
mir ausgespielten Farbe. Er nimmt den

Kreuz-Siebner zurück und will mit der

Ecken-Dame einstechen. Das geht doch

nicht, oder? • Göpf: Die Ecken-Dame

verliert den Stechwert, diese Karte wird

wertlos, damit kann nicht mehr ein-

gestochen werden.

• O.A.: Weiss man eigentlich, wie oft
ein Weis in einer bestimmten Anzahl von

Schieberspielen möglich ist? Unser Jas-

serkreis interessiert sich besonders für
Dreiblatt und 50. • Göpf: Professor P.

Nolfi in Zürich hat ausgerechnet, dass

im Durchschnitt pro 100 Verteilungen
93-mal ein Dreiblatt gewiesen werden
kann. Auf sechs bis sieben Verteilungen
sind im Schnitt einmal vier Folgeblätter,

gleich 50 Weispunkte, möglich.

• A.M.: Bei einem Undenufe-Schieber
habe ich vier Sechser. Eine Gegnerin will
mich mit einem Fünfblatt von der Herz-

Dame schlagen. Welcher Weis ist besser?

Ich meine meine vier Sechser. • Göpf:
Hunderter-Weise sind besser in fünf
Karten als in nur vier. Die Anzahl Karten
ist somit entscheidend und nicht die

gewählte Variante. Dies gilt für alle Mög-
lichkeiten der Trumpf-, Obenabe- und

Undenufe-Wahl.

• Richten Sie Ihre Jassfragen bitte
an folgende Adresse: Zeitlupe, Jassen

mit Göpf, Postfach 2199, 8027 Zürich.

In der Schweiz erfunden: Das WWW
Das World Wide Web (WWW) ist aus unserer heutigen Welt nicht mehr wegzudenken.
Erfunden wurde es von Tim Berners Lee (Bild) am CERN in Genf, dem grössten Teilchen-

physik-Zentrum der Welt. In welchem Jahr konnte auch die Öffentlichkeit die ersten

Webseiten anschauen und über Hyperlinks von Seite zu Seite hüpfen?

A: 1981 B: 1986 C: 1991

Wenn Sie die Antwort wissen, rufen Sie an:

Telefon 0901 59 15 94 (90 Rappen/Anruf)

Hinterlassen Sie den Lösungsbuchstaben (A, B oder C), Ihren Namen und Ihre Adresse. Oder
schreiben Sie die Lösung auf eine Postkarte und schicken Sie diese an:

Zeitlupe, Zeitraffer
Postfach, 8099 Zürich
Anruf- und Einsendeschluss ist der 31. Dezember 2004.

Gewinnen Sie: Unter den richtigen Lösungen werden drei Mondaine-Uhren «Evo-

lution» mit schwarzem Lederarmband im Wert von je 150 Franken verlost. Die offi-
zielle Schweizer Eisenbahnuhr gibt Ihnen das echte Reisegefühl ans Handgelenk. Die
Gewinner des Wettbewerbs werden in der übernächsten Zeitlupe veröffentlicht. Der

Rechtsweg ist ausgeschlossen; es kann keine Korrespondenz geführt werden.

Lösung Heft Nr. 10: «HD-Soldat Läppli». Richtige Antwort B: Alfred Rasser.
Gewinnerinnen und Gewinner: Werner Boll, Küttigen AG; Afra Lieglein, Bern;
Luise Volkart, Höri ZH.

Lecithin hält das Gedächtnis
in Schwung! BT
Wenn Gedächtnis und
Konzentration nachlassen,
hilft eine Kur mit dem
hochkonzentrierten Vita
Buerlecithin! Die Kombi-
nation mit wertvollen Vita-
minen und Mineralstoffen
verstärkt die Wirkung.
In Apotheken und Drogerien.
Lesen Sie die Packungsbeilage.

«i*
LOSUNG KREUZWORTRÄTSEL 11 -2004
Waagrecht: Sauterelles, Office, Signum, EBS, Geiger, Pose, Brei, Patrone,

Giger, Ar, Wok, PEN, Coiffeur, Rho, Poe, Smart, net, lever, Taifun, O.K., Tapa,

Crew, Maerkte, Schwingen, HC AP, lieh, Hellene, Innerei, N.T. Senkrecht:

amigo, Gourmet, Rocchi, Gestik, Auerhahn, Ethnie, Corti, Peso, Mi, he, Dro-

medar, Lukmanier, Pfoten, e.g., Elfe, Briefe, Torelli, Libero, Nena, Knie, AeCS,

Ena, User, PTT, CNN, Tierarzt, Katechet. LÖSUNGSWORT: ANTWERPEN

KREUZWORTRÄTSEL 10-2004
Zweimal eine Kompakt-Kiichenmaschine FP886 multi-pro excel

von Kenwood im Wert von je CHF 490.- gingen an: Josefine Lötscher,

Marbach LU; Alexandre Sassine, Lohn SO. 2. bis 4. Preis: Schweizer Bücher-

bon im Wert von je CHF 10.-: Rosmarie Keller, Wangen SO; Hedwig Loos-

Ii, Wattenwil BE; Heinrich und Irene Seifert, Gretschins SG.

ZEITRAFFER

76 ZEITLUPE 12 • 2004



RÄTSEL & SPIEL |

Preis-Kreuzworträtsel

Zu gewinnen
1. und 2. Preis:

Zwei Staubsauger DC08 Hepa von
Dyson im Wert von je CHF 639.-.
Der DC08 HEPA trennt dank Zyklonen-
Technologie alle Schmutzpartikel von der

angesaugten Luft und vernichtet Bakte-

rien und Schimmel bereits bei Kontakt.

Da das Gerät ganz ohne Staubsack aus-

kommt, behält es jederzeit hundert-

prozentige Saugkraft. Der ergonomisch

geformte Handgriff ermöglicht zudem
leichtes Manövrieren und entlastet so

das Handgelenk.

3. bis 6. Preis
«Wer lacht, lebt länger! Mein Cabaret-

Jahrhundert», Buch von César Keiser.

Wert je CHF 48.-.

Rufen Sie an:

Telefon 0901 591593
(90 Rp./Anruf)

Sprechen Sie das Lösungswort, Ihren Namen

und Ihre Adresse deutlich aufs Band. Wenn

das Lösungswort stimmt, dann nehmen Sie

automatisch an der Auslosung teil. Sie kön-

nen allerdings auch wie bisher eine Postkarte

senden an:

Zeitlupe, Rätsel
Postfach, 8099 Zürich

Anruf- und Einsendeschluss ist der 31. De-

zember 2004. Die Gewinner werden in der

übernächsten Zeitlupe-Ausgabe veröffent-

licht. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen; es

kann keine Korrespondenz geführt werden.
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